
>> Kooperation
>> Mut
>> Achtsamkeit; Vorsicht;  

Rücksicht 

>> Schiffsmanöver
>> Weg im Labyrinth finden
>> Hindernissen ausweichen
>> Gefahren ausweichen; sich den 

Gefahren geschickt stellen

>> überall 

>> Augenbinde; Seil 

>> 6 bis 12 

>> ab 7 Jahren 

>> 20 Minuten

	 Einer Person werden die Augen verbunden. Alle anderen verteilen sich in einem 
eingegrenzten Raum und ‹erstarren› zu Hindernissen (Riffe, Eisberge, Giftplanzen, 
...). Sobald sie erstarrt sind, dürfen sie den Standort nicht mehr wechseln. Die Person 
mit den verbundenen Augen muss nun versuchen, auf die andere Seite des Raumes 
zu einem bestimmten Punkt oder Feld zu gelangen, ohne mit einem der Hindernisse 
zu kollidieren. Dazu gibt die Person mit den verbundenen Augen Laute wie ‹Tut› oder 
‹Biep› von sich. Sobald sie in der Nähe (zirka einen Meter) eines Hindernisses ist, 
antwortet dieses mit einem Echo. Die blinde Person sollte keine Hindernisse (weder 
Personen noch Gegenstände) berühren.

>> Ein Team muss von der einen Seite des Raumes auf die andere gelangen, während 
das andere Team die Hindernisse bildet. Wechsel. Das Team, bei dem die wenigsten  
Kollisionen passieren, hat gewonnen.

>> Das Team, welches den Raum durchqueren will, muss sich an den Händen halten 
oder eine Schlange bilden.
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